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KOMM GEIST GOTTES

Lieber Swen, ist zum Thema 
„Heiliger Geist“ nicht schon al-
les gesagt? Warum mit „Komm 
Geist Gottes“ noch ein Buch?
Weil der Heilige Geist in unseren 
Kirchen und Gemeinden immer 
noch ein „Stiefkind“ ist! Theolo-
gische Entwürfe bleiben oft in der 
Theorie stecken und „fromme“ 
Bücher konzentrieren sich auf die 
Praxis. Insgesamt aber gibt es eine 

große Unkenntnis über Wesen und Wirken des Heiligen 
Geistes. „Komm Geist Gottes“ soll hier eine Grundlage le-
gen. Denn es geht ja nicht nur darum, was er tut, sondern 
auch um eine echte Beziehung zu ihm.

Und wieso ist die Zeit jetzt dafür reif?
Es gibt in der Gesellschaft eine große Sehnsucht nach spi-
rituellen Antworten, die aber nicht unbedingt in eine Be-
ziehung zu Gott mündet. Viele Menschen spüren immer 
mehr, dass das rationalistisch-materialistische Weltbild – 
nur zu glauben, was man berechnen und sehen kann – an 
Grenzen stößt. Die Offenheit für geistliche Themen wächst, 
auch durch die Erfahrungen in der Pandemie: Menschen 
sind verunsichert und suchen tiefer. Außerdem ist die Kir-
che zunehmend kraftlos, das Thema wird also immer dring-
licher! Eine Kirche im Umbruch hat den Heiligen Geist 
dringend nötig. Und vor Ort ist er die treibende Kraft, um 
Gemeinden neues Leben einzuhauchen.

Der Heilige Geist ist das Kernthema der Geistlichen Ge-
meinde-Erneuerung. Der Name sagt es ja schon ...
Genau: Wir kehren als GGE zu unserem ursprünglichen An-
liegen zurück. Das Thema „Heiliger Geist“ veraltet ja nicht! 
Viele Schlüsselerfahrungen mit ihm, die wir in den 1980er-
Jahren gemacht haben und die in vielen Gemeinden zu 
einem geistlichen Aufbruch geführt haben, müssen aber 
heute neu gewonnen und vermittelt werden. Eine neue Ge-
neration steht in den Startlöchern. Wir möchten Menschen 
helfen, in einer Beziehung zu Jesus Christus und dem Va-
ter zu leben und in Gemeinschaft mit dem Heiligen Geist 
(nach 2. Korinther 13,13). Wir glauben und hoffen, dass 
„Gottes Zeitpunkt“ für diesen Impuls jetzt da ist. 

Wie soll „Komm Geist Gottes“ so etwas bewirken?
Es ist ja nicht nur ein Buch. Es ist als Kurs angelegt und 
soll Gemeinden zu eigenen Wochenendseminaren, Bibel-
arbeiten, Hauskreisabenden, Themen- und Predigtreihen 
anregen. Und zwar kirchenübergreifend! Der Kurs ist öku-
menisch gedacht und kann überall, in der evangelischen 
wie katholischen Kirche und in Freikirchen, eingesetzt wer-
den. Außerdem ist ein Magazin als einmaliges Verteilheft in 
Arbeit, das Appetit macht auf das Thema. 

Und wenn eine Gemeinde damit überfordert ist?
Das Buch ist nur der Startschuss. Wir als GGE werden regi-
onale Impulstage anbieten und Pfarrer, Pfarrerinnen und 
Gemeindemitarbeitende praktisch-didaktisch fortbilden. 
Gleichzeitig ist jetzt eine eigene Webseite am Start (www.
komm-geist-gottes.de): Dort kann man sich registrieren 
und Material für eigene Gemeindekurse – zum Beispiel 
Handouts und Grafiken – downloaden. Im Lauf der Zeit 
soll eine Internet-Community wachsen, wo sich Gemein-
den vernetzen, Erfahrungen austauschen und zusammen-
arbeiten können.  

Swen Schönheit, ev. Pfarrer und theologischer Referent der GGE 
Deutschland, ist schon während des Studiums in ein Leben mit 
dem Heiligen Geist hineingewachsen. Ohne ihn kann er sich 
weder sein menschliches Dasein noch seinen Dienst als Pfarrer 
vorstellen.

MIT „KOMM GEIST GOTTES“ IN DER GEMEINDE

DURCHSTARTEN

KOMM GEIST GOTTES: 
BUCH UND WEBSEITE SIND DA!

Komm Geist Gottes ist druckfrisch lieferbar: Jetzt bestellen
unter www.gge-verlag.de

Die Webseite www.komm-geist-gottes.de bietet kostenfrei 
Handouts und Grafiken zum Download – für den eigenen 
Kurs in der Gemeinde und im Hauskreis. Ganz einfach regis-
trieren und starten!

Im Laufe des Jahres erscheint Komm Geist Gottes – 
das Magazin: ein einmaliges Verteilheft zum neuen Kurs. 

„Komm Geist Gottes“: Das neue Buch von Swen Schönheit ist jetzt da.  
Gleichzeitig geht eine Webseite mit Materialien für die Gemeinde an den Start.
 

Wie eine Einladung alles verändert

Swen Schönheit

SEMINARE

01.–07. AUGUST 2022

DIE GRÖßERE PERSPEKTIVE – 
VOM ABENTEUER GEISTLICHER REIFE 
URLAUBSWOCHE IM VOGTLAND

Thema: Wir leben in einer Zeit der Krisen und Umbrüche – 
nicht nur politisch und wirtschaftlich, sondern oft auch per-
sönlich und geistlich. Viele fragen sich, wie sie sich auf eine 
unsichere Zukunft vorbereiten sollen. Das Seminar will hier 
Perspektiven aufzeigen: Gott selbst ist am Wirken und führt 
uns – und die Welt – in ein neues, unbekanntes Land. Auf 
dieser Reise werden wir einen Blick dafür entwickeln, was es 
heißt, wenn das Neue Testament davon spricht „hinzugelangen 
zur vollen Reife Christi“ (Eph 4,13). Es ist Gott selbst, der uns 
in einem Wachstumsprozess durch unterschiedliche Stationen 
und Prozesse führt, Phasen der Erweckung und des Aufbruchs, 
ebenso wie Phasen der Vertiefung und Reifung. Die Urlaubs-
woche bietet viel Zeit, die Themen auf uns wirken zu lassen, 
verbunden mit der Möglichkeit von Gott her zu erkennen, wo 
wir aktuell stehen, um dann die nächsten Herausforderungen 
anzunehmen. 

Ablauf: Intensive Vorträge vormittags und abends sowie Lob-
preis und Segnungsmöglichkeiten. Am Nachmittag ist Zeit für 
persönliche Stille und zur Entspannung – oder für Ausflüge in 
die herrliche Umgebung.

Referenten: Manfred und Ursula Schmidt sind evangelische 
Theologen aus Fürth/Bayern, die 20 Jahre im Gemeinde-
dienst tätig waren. Inzwischen arbeiten sie übergemeindlich 
und führen Seminare in Gemeinden und Kirchen unterschied-
lichster Prägung durch. Bekannt geworden sind sie u. a. durch 
Seminare zur Einübung in das Hörende Gebet. 

Ort: Christliche Ferienstätte Reudnitz, 07987 Mohlsdorf-
Teichwolframsdorf, www.haus-reudnitz.de. Referenten: 

Ursula und Manfred Schmidt. Leitung: Diakonin Silvia Jöh-
ring-Langert. Preis: EZ mit DU/WC 336,00 €, EZ mit Wasch-
becken 288,00 €, DZ mit DU/WC pro Person 264,00 € zzgl. 
Seminargebühr pro Person 110,00 €. Beginn: Montagabend 
mit dem Abendbrot, Ende Sonntagmittag. Anmeldeschluss: 
13.06.2022. Seminarnummer: 22002. Anmeldung: GGE-Ge-
schäftsstelle, Schlesierplatz 16, 34346 Hann.Münden, Tel: 
(05541) 954 6861, info@gge-seminare.de oder unter: www.
gge-seminare.de/termine-gge-deutschland  

22.10 –02.11.2022

AUF DEN SPUREN JESU plus 
ISRAELREISE

Thema: Die GGE Westfalen bietet in Zusammenarbeit mit 
der Oase-Gemeinschaft Sundern sowie dem Reiseveranstal-
ter Conti eine Israelreise unter der Reiseleitung von Pfr.i.R. 
Dietrich Sprenger an. Es geht bei der Rundreise vor allem um 
Jesus: Wo hat er gelebt und welche Spuren können wir noch 
von ihm finden? Wo es möglich ist, wollen wir Orte zu Fuß er-
schließen und uns die Erkenntnisse der Archäologen zur Hilfe 
nehmen. 

Informationen: Die Anforderung der ausführlichen Reise-
ausschreibung mit den AGBs des Veranstalters Conti sowie 
die Anmeldung erfolgt direkt bei: Pfr.i.R. Dietrich Sprenger, 
Drubergstraße 6, 59846 Sundern, Tel: 02933/77261, E-Mail: 
Dietrich.Sprenger@web.de


